Navis gehen online – Flugzeiten, Adressen, Wetter und Verkehr aus dem Web
Anmoderation:

Am 2. März beginnt in Hannover die CeBIT – Überall vernetzt und online zu sein ist dieses Jahr das Topthema der Messe. Diesem Trend schließen sich auch die Navigationshersteller an und verbinden ihre Geräte automatisch mit dem Internet, um aktuelle Informationen abzurufen. Pia Hoffmann hat sich ein solches Wundernavi einmal vorführen lassen:
Beitrag:

Von außen sieht man dem Navi seine besonderen Fähigkeiten nicht an. Schick in Schwarz und Silber mit breitem Display liegt es gut in der Hand. Die wahren Fähigkeiten aber liegen im Innern, so Olaf Meng von der Herstellerfirma Garmin.
O-TON

Über das Internetmodem im Navi können jedoch noch viele weitere Daten abgerufen werden. 

O-TON

Mit Send to GPS können Ziele direkt vom heimischen PC aufs Navi geschickt werden. So wird es überall zum nützlichen Assistenten, weiß Olaf Meng.
O-TON

Noch flexibler kann das Gerät jetzt auf Staus reagieren, denn auch diese Informationen kommen aus dem Netz.
O-TON

In 15 Ländern kann das Gerät die aktuellen Daten empfangen. Im ersten Jahr ist dieser Service kostenlos. danach beträgt die Gebühr 79 Euro für ein Jahr nüvi connect. 

